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Anmeldung  Der Seminarort  
 

 

 
Seminarort 
Meistersingerhalle, Münchener Str. 21, 90478 Nürnberg 
℡ 0911-2318000,  www.meistersingerhalle.nuernberg.de
 
Seminarzeiten 
Samstag: 9.30 bis 18.00 Uhr 
Sonntag: 9.00 bis 14.30 Uhr (zwei Pausen zu je 20 Min.) 
 
Information & Anmeldung 
Thomas Schweser, 55411 Bingen, Am Langenstein 18 

 globuli@gmx.de   ℡ +49 (0)6721-988849 
Fax: 06039 – 937 538 870 
 
Übernachtung 

  Ich benötige eine kleine Hotelübersicht. 
  
Seminargebühr & Gruppenermäßigung  
bei Überweisung bis zum 20. Juni 2010                      165 € 
Überweisung nach dem 20. Juni bzw. Barzahlung       175 €
 

Gruppen von 3 oder 4 Teilnehmern erhalten 15 % Ermä-
ßigung, Gruppen ab 5 Personen 33 % Rabatt! Zwingend 
erforderlich ist die gleichzeitige Anmeldung, eine nach-
trägliche Gruppenerweiterung ist nicht möglich. 
 

Gebühr incl. Kaffee/Tee & Kuchen am Samstagnachmittag. 
 

Ich entrichte den Betrag von _______ € 
 

  per Überweisung bis zum 20. Juni 2010 
        Bitte Termin einhalten, da sonst der Frühbucherrabatt entfällt! 
 

  bar am Seminartag 
 
Bankverbindung  
Postbank München, BLZ 70010080, Konto 366079802 
Empfänger: Thomas Schweser 
 

Bei Rücktritt nach dem 20. Juni wird eine Bearbeitungsgebühr von
25 € einbehalten, wenn kein(e) ErsatzteilnehmerIn gestellt wird. 
 
Fortbildungsnachweis  
Es werden 15 UE (Unterrichtseinheiten) Homöopathie-
Fachfortbildung zur Qualifizierung durch SHZ und
BKHD attestiert. 

 
 

 
Die Meistersingerhalle 
In die ruhige Parklandschaft des Luitpoldhaines einge-
bettet, liegt die Meistersingerhalle dennoch nahe am 
Stadtzentrum und der historischen Altstadt. Mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist die Innenstadt in we-
nigen Minuten erreichbar. Die Lage des im Erdgeschoss 

gelegenen Konferenzrau-
mes 2, dessen Fenster sich
zum stillen Atrium hin 
öffnen, garantieren auch 
im Sommer eine ruhige
Atmosphäre. 

 

Anreise mit dem PKW & Parken 
 

Aus dem Norden:  
Aus Richtung Berlin auf der A 9 bis zur Ausfahrt ’Nürn-
berg-Fischbach’, dann der Beschilderung folgen. 
 

Aus dem Nordwesten:  
Von Frankfurt/Würzburg kommend auf der A 3 über 
das AB-Kreuz Nürnberg zur A 9 und bis zur Ausfahrt 
’Nürnberg-Fischbach’, dann der Beschilderung ’Meister-
singerhalle’ folgen. 
 

Aus dem Südwesten: 
Von Stuttgart/Heilbronn auf der A 6 über das AB-Kreuz 
’Nürnberg-Süd’ zur A 73 Ausfahrt ’Nürnberg-Zollhaus’, 
dann immer geradeaus Richtung Zentrum. 
 

Aus dem Süden: 
Von München auf der A 9 über das AB-Dreieck ’Nürn-
berg-Feucht’ zur A73 bis zur Ausfahrt ’Nürnberg-Zoll-
haus’, dann immer geradeaus Richtung Zentrum. 
 

Direkt an der Meistersingerhalle stehen 850 Parkplätze
zur Verfügung. Die beiden ersten Stunden kosten 1 €, für
jede weitere Stunde sind 0,10 € fällig. 
 

Anreise vom Hauptbahnhof 
Vom Nürnberger Hauptbahnhof mit der Straßenbahn 
Linie 9 (Fahrtrichtung Doku-Zentrum) bis zur Haltestelle
Meistersingerhalle. Die Meistersingerhalle ist ca. 2 km
entfernt vom HBF Nürnberg. 

  
Meeresmittel 

 

Aus den Tiefen der ’Urmutter’ 
 
 

Karl-Josef Müller 
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Fortbildung in Klassischer Homöopathie 
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Der Referent  Meeresmittel  Anmeldung 
 
Karl-Josef Müller ist bekannt als Autor der Materia 
Medica “Wissmut“ und aus zahlreichen Publikationen
in nationalen und internationalen Fachzeitschriften
(’Homöopathie-Zeitschrift’, ’Homoeopathia viva’, ’Ho-
meopathic Links’). Er arbeitet seit 1986 in eigener ho-
möopathischer Praxis in Zweibrücken (Rheinland-Pfalz).

 
Für den Referenten gibt es 
keine ’großen’ oder ’klei-
nen’ Arzneimittel, sondern 
nur bekannte(re) und unbe-
kanntere. Tiefgründig ver-
ordnet hat jede Arznei ein 
umfassendes Heilpotenzial. 
K.-J. Müllers Arbeit mit voll-
ständigen, wörtlichen Pa-
tientenanamnesen ist an-
spruchsvoll und solide, die

nachvollziehbaren und modische Simplifizierungen
vermeidenden Analysen beziehen die Seminarteilneh-
mer ein und die detaillierten, langfristig beobachteten
Verläufe belegen die tiefe, 'chronische' Wirkung der 
vorgestellten Arzneien. So folgt interessanter geistiger
Erbauung auch ein tatsächlicher Nutzen für die Alltags-
praxis. 
 
Alle Arzneien werden als ’Papercase’-Kopie mit der 
wörtlichen Erstanamnese ausgegeben, so dass Sie ent-
spannt der Fallvorstellung folgen können. Da bei der 
homöopathischen Umsetzung der individuellen Infor-
mationen die bekannte Materia Medica manchmal unzu-
reichend ist, wird anschaulich vermittelt, wie Ergänzen-
des aus anderen Natur- und Geisteswissenschaften als 
zusätzliches Werkzeug hinzugezogen werden kann. 
Insgesamt werden Sie viel lernen und für den einen
oder anderen bisher nicht geheilten Patienten dessen
persönliche Arznei finden. 

  
Diesmal machen wir eine Reise ins Meer. Vorsichtig tas-
ten wir uns vom Ufer weg; jeder Schritt weiter hinaus in 
den homöopathischen Ozean baut auf bisher Bekanntem
auf. ... Eine Leitarznei wie Sepia deutet auf ein weites 
Themenfeld rund um Schwangerschaft & Mutterschaft, 
hormonellen Zyklus, Kinderaufzucht etc. für weitere 
Meeresarzneien hin; Calcarea auf Verletzlichkeit und 
Sicherheitsbedürfnis und das ‘salzige Milieu’ (Nat.-m.)
– auf Rückzug als typisches Konfliktmuster. Aber welche
Arzneien kommen nun ‘dran’? 
 
Ausführlich der Meerschwamm Spongia tosta – die
‘blonde Sepia’ – eine Kämpferin gegen patriarchalische 
Ungerechtigkeiten und abhängig vom Sinngehalt ihrer 
Mutterrolle. Calcium carbonicum, die Austernschale, 
sowie als Differenzialdiagnose die Miesmuschel Mytilus
edulis, ein ’Missing Link’ zwischen Calc. und Sepia. Und 
der Seestern Asterias rubens, der ohnmächtig gegen hö-
here Mächte kämpft, denen er sich ausgeliefert fühlt.  
 
Ein wichtiges ‘neues’ Mittel ist der Lachs, der  ausführ-
lich von J. Sherr einer Prüfung unterzogen wurde. Neben
der speziellen, von nostalgischer Sehnsucht und Bezie-
hungsidealismus geprägten Seele des Lachses, ist des-
sen thematische und symptomatische Struktur ein Ein-
tauchen in die homöopathisch bisher fast gänzlich ver-
nachlässigte Welt der Fische. Welche traditionellen ‘fish 
remedies’ gibt es überhaupt? Kennen Sie den konser-
vativen Dorsch Oleum jecoris? Oder das große ’Haut-
mittel’ Garra rufa? 
Den Abschluss bildet das potenzierte Meerwasser, Aqua
marina, eine Arznei, die viele Aspekte der Polychreste 
Silicea, Nat-m. und Calcium carb. in sich vereint.  
 
Die Erkenntnisse sind nicht nur homöopathisch nütz-
lich, sondern auch ein faszinierender Schritt zum Ver-
ständnis einer eigenständigen Unterwasserwelt. 

 
 

 
Ich melde mich verbindlich zum Seminar mit Karl-Josef 
Müller am 3./4. Juli 2010 in Nürnberg an. 
 

Anschrift (bitte leserlich oder Stempel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Email    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
(Falls zukünftig Infos zu Seminaren in Nürnberg gewünscht) 
 

Telefon & Datum   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Unterschrift    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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